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D Bcbaurensz:rbigeu %er[uﬁ
eines freien Lehrers

wolte,
alg der

LWoblgebobrie und Hochaclabrte Herr,

cre

W : W
D. Karl Sofelich
8

|
|

&t Ronigl, Majeftat in Preufien Hodybetranter Geheimbder Ratb,
1 ber SKoniglicy-Peeuffifchen Friedricysuniverfitat su Halle Director,

der Juriftenfacultdt Ordinarius und Profeffor

Juris Primariug,
ben 14ten September 1753
Durd) einen unverhoften Todt ang diefer SeitlichFeit

1 in feine8 HEren Freude tingegangen fwar,

in folgenden Srauer- Csedanchen

betlagen,
: und gegen die hinterlaffene

Sdhmetglichberrubee Knorrifde Somilie
: gugleich fein chrifitich Devleid bezeugen,
So0hann Gotthilf Koft,

Koniglich - Preuffifther Auditeur bey dem Hodhfirefilich Sridevid) Frang
Draunfdweigifden Regimente,

Halleim Magdeburgifcyen,
gebence mit Jobann Friedvid) Grunerts Shriften.




ein Kuorre fivbt. - ibrNufen teint,
Die Shr dort an der Saale lebet!
Ein Mann, ders treu und vedlidy meint,
Der fiets nach eurer Woblfart fivebet,
Gin Mann, der Sidy fiv eudy bemuibe,
Der eudy su untervidyten tradtet,
Des Eifer ench gum Beften ghibe,
IBird von dem Todt, wie nichts, geadytet,
©r reifit Shn eg, den treufien Freund,
D¢t falt und fivbt, - Ihr Mufen meint:




@et Mufen Sifs verlievet viel
An dicfem Mann, der griindlidy lehret,
Und den in Seinem edyten Jiel
Kein citles Wefen ivet und fFdbret,
She werdet eures Trofis entfest,
€8 ftivbt eudy ab der siwente Bater ;
Der Stof ift hart, der eudy verlest,
€3 feblt euch nun dev eife Rather,
Derd torivcklich ift, und nidyt blof fedheint ,
Den nimme der Todt,  Jhr Mufen weint,

sV

c‘Sd) foeine mit.  Sdy fehe an
Die unfdhasbaren Freundfchafts - Proben,

Die idy nicht gnug verebren Fan,
Die Ibn nody in dem Grabe loben,

Die {ollen Sein Yndencken fepn,
Die follen nie ben miv verderben s

Die ap iy in den rarfren Stein,
Daf fie nicht ehr, alg idy felbfE, ftevben.

Sdh febreibe wabe, wies mein Hers meint:

S toeine mit,  She DMufen weint,

@r feeht stoar fest vor GOttes Thron
Sn den vergntigten Himmels: Jellen,
Und bat vor Seinen Fleif den Lobn,
Den Er allgeit bey jeden Fallen
An euch und Sidy bemwiefen hat.
Sein Tod bringt Shn sum vedyten Leben;
Gy hat des eitlen Lebens fatt,
a8 Fan Shim Feine Rube geben.
Des Himmels Freund, der Erden Feind
Berldfft eudy gans.  Ihr Mufen weint,




D Witwe fieht mit Flov umbyile,
Und will fidy faft nidyt trdfen laffen.
Der Kinder Thranenbady exquitie,
Sie feben den im Srab exblafien ,
Der vaterlich gefinnet war.
Sie feufgen Fldglidy um die Wette,
Und mwiinfdyen bey der Todfenbaar:
Wer dody noch Nann und Vater hatte!
Dis ift ein Wunfdy, den GOLE verneint ,
Drum Mufen belft, belft, Mufen weint,

@od) gonnt dem Seelgen audy die Rub,
Die Shm GOt felbfien bat gefchenchet.

G&Ott dedt Ihn mit dem Seegen 3u,
Wornady fidy unfer Wiinfdyen lencret.

®&Oftt, der Cudy durch den Fall betribe,
Kan Eudy binldnglidy bald erfreuen,

GOtt, der Euch ennt, &Ott, der Eud liet,
Kan Curen Geift mit Luff exneuen,

Drum hemme der Thrdnen heiffen Lauf,

1ind bort in GOtE mit Weinen auf,
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ben 14ten September 1753

crl)vften Lodt aug Diefer SeitlichFeit

HErenFreude cingegangen war,

nden Srauer- Gedancen

beflagen,
und gegen die hinferlaffene

fribte Kuoreifde Somirie

b fein drifitic Beleid vesengen,

nn Gotthilf Koit,

v Auditeur bep dem Hodftieftich Fridevid) Frang
Draunfdweigifdhen Regimente,

valle im Magdeburgifdyen,
Sobann Friedrid) Gruneres Sdyriften.




	Den bedaurenswürdigen Verlust eines treuen Lehrers wolte, als der Wohlgebohrne und Hochgelahrte Herr, Herr D. Carl Gottlieb Knorre, ICtvs, Sr. Königl. Majestät in Preussen Hochbetrauter Geheimder Rath, der Königlich-Preussischen Friedrichsuniversität zu Halle Director, der Juristenfacultät Ordinarius und Professor Juris Primarius, den 14ten September 1753 durch einen unverhoften Todt aus dieser Zeitlichkeit in seines HErrn Freude eingegangen war, in folgenden Trauer-Gedancken beklagen, und gegen die hinterlassene Schmertzlichhbetrübte Knorrische Familie zugleich sein christlich Beyleid bezeugen
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